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Arbeitszeitauswertung -
der Arbeitskreise Steiermark

Alfred Fischer-Colbrie, Arbeitskreis Milchproduktion 
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Ein Programm, welches vom Ministerium für Ernährung und 
Ländlichen Raum Baden-Württemberg erstellt wurde und dem 

Arbeitskreis Milchproduktion Steiermark zur Verfügung gestellt.
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Überblick

Thema Arbeitswirtschaft - Gründe und Ziele

Umsetzung mit den Arbeitskreisbetrieben

Ergebnisse 

Arbeitsersparnis - mögliche Reserven

Zusammenfassung 
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Gründe für das Arbeitszeitprojekt 

Wunsch vieler Mitglieder das Thema aufzugreifen

Zeitmangel wird für viele Milchviehhalter zum Problem 

Arbeitsanforderungen werden teilweise als Über-
forderung und Belastung empfunden

Arbeitskosten in Zukunft als ein Schlüssel der     
Wettbewerbsfähigkeit

Arbeitskennzahlen sind wichtig z.B. Vollkostenrechnung 

Gründe für das Projekt Arbeitswirtschaft
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Ziele des Projektes Arbeitswirtschaft 

Bewusstsein für die Arbeitssituation auf dem eigenen 
Betrieb durch Erfassung der IST- SITUATION

Vergleich mit anderen Betrieben –
Wo gibt es Unterschiede und Warum

Erarbeiten und Diskussion von Möglichkeiten zur 
Zeitersparnis und Arbeitserleichterung

Ergebnisse als Hilfsmittel für einzelbetriebliche Strategien
zur Verbesserung der Arbeitssituation
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Umsetzung mit den Betrieben 

Programmtestung von Beratern auf einigen Betrieben

Info und Programmvorstellung bei den Arbeitskreistreffen

Datenerhebung und Sendung per Mail oder Post an Berater

Auswertung und Vorbereitung der Präsentationen 
von AK-Milch (Peter Lackner, Frau Gerlinde Saubart)

Halbtag - Präsentation mit Plakat und Flipchart und 
Diskussion der Ergebnisse
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Arbeitszeiten in Bezug zu den Herdengrößen
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Arbeitszeiten in Bezug zu den Herdengrößen
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Schlüsselkennzahlen Anbindestallbetriebe
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Schlüsselkennzahlen Laufstallbetriebe 
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Arbeitsersparnis – mögliche Reserven

Melken inkl. Vor- und Nacharbeiten

Fütterung mit Grund- und Kraftfutter inkl. Lagerung 

und Transport zur Kuh

Entmistung, Einstreuen und Pflege des Liegebereichs

Kälber und Jungviehaufzucht

Herdenmanagement und Tiergesundheit
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Melken inkl. Vor- und Nacharbeiten

Kühe: Melkbarkeit und Euterqualität (Strichenstellung, Aufhängung etc)

Sauberkeit der Kühe – Liegeboxenpflege, Euter scheren

Eutergesundheit der Herde – Vorbeuge, Kontrolle, rasches Handeln

Arbeitsroutine der melkenden Personen 

Melktechnik 

Melkstand: Größe und Reinigungseigenschaften der Materialien

Wartebereich und Nachtreibeeinrichtungen

Art des Melkstandes ??
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Melken

durchschnittliche Melkzeit pro Kuhplatz und Jahr in Abhängigkeit verschiedener Melksysteme 
und Melkzeuge
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Fütterung Grund und Kraftfutter

Grundfutter
Entfernung der Komponenten vom Futtertisch (Grassilage, Heu, etc.)

Anzahl und Form der Futterachsen

Mechanisierung der Grundfuttervorlage inkl. „Nachschieben“

Manipulation von Grundfutterresten

Reinigung des Futterbarren 

Kraftfutter
Lagerung, Mahlen und Mischen und  Transport zum Transponder
oder auf den Futtertisch
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Entmistung, Einstreu, Pflege Liegebereich

Stroh kommt über 2 Strohbühnen 
in die Liegeboxen
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Stroh vom Deckenlager 
in den Anbindestall

Kurze Wege Einstreu - Liegebereich

Entmistung mit keiner (geringer) Handarbeit 
(Schrapper, Spalten, maschinell)

Gut gestreuter Liegebereich = saubere Kühe
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Kälber und Jungviehaufzucht

Dauer der Milchtränke und Wege Milchkammer - Kälber

Stierkälber – wie lange werden sie gehalten

Entmistung und Nachstreuen in Einzel - und Gruppenboxen

Jungviehaufzucht selbst machen oder auslagern
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Herdenmanagement

Trockensteher und Abkalbebox auf der gleichen Achse 
wie laktierende Kühe

Tiergesundheit – Vorbeuge spart Zeit und Geld 
(Temperatur messen, Euterhygieneprogramm, etc.)

Überwachungskamera für Abkalbebox, Krankenbox

Klauenpflegestand 

Selektionseinrichtungen 
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Zusammenfassung

Kenntnis der eigenen Arbeitskennzahlen ist die Basis für
Veränderungen und Verbesserungen

Veränderungen verursachen Kosten (Kosten - Nutzen)

Arbeitskosten sind ein Schlüssel der     
Wettbewerbsfähigkeit von Milchviehbetrieben

Beratung kann und soll auf den Erkenntnissen aufbauen 
z.B. Stallbauberatung, einzelbetriebliche Beratung



11

Seminar Arbeitswirtschaft in der Viehhaltung, Netzwerk Land  7. und 8. Oktober 2009 Alfred Fischer-Colbrie 

Ersparnis an Arbeitszeit und bessere Arbeitsqualität, 
bringen der bäuerlichen Familie 

mehr Freizeit, bessere Gesundheit und mehr 
Lebensqualität


